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Kommunikation im Arbeitsleben erfolgreich gestalten 
 

Seminar für schwerhörige und ertaubte 
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 

2009 
Warum ein Seminar für schwerhörige und 
ertaubte Arbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmer? 

„Sie hören ja nur das, was Sie hören wollen!“ 
 

 Wissen Sie manchmal nicht, wie Sie 
Ihren Kollegen erklären können, was 
und wie Sie hören?  
 Kennen Sie das Gefühl, bei einer 

Teambesprechung nur die Hälfte ver-
standen zu haben? 
 Empfinden Sie die Kommunikation in 

Ihrem Betrieb / in Ihrer Firma manchmal 
als sehr mühsam? 
 Fühlen Sie sich manchmal aus Ihrem 

Kollegenkreis ausgeschlossen? 
 
Ziel des Seminars ist, dass Sie mehr 
Sicherheit gewinnen, erfolgreich am Ar-
beitsplatz mit Ihrer Hörschädigung umzu-
gehen, indem Sie 
 

• mehr Informationen über die Aus-
wirkungen der eigenen Hörschädigung 
erhalten, 

• Ihre Verständigungsmöglichkeiten 
erweitern und mehr Sicherheit im 
Umgang mit anderen bekommen, 

• mit anderen hörgeschädigten Men-
schen Erfahrungen austauschen und 
so voneinander profitieren, ... 

 
Kommunikation im Seminar 
Im Seminar soll jede/r alles verstehen können. 
Dazu setzen wir ein:  
• Eine Höranlage für schwerhörige 

Menschen. 
• Lautsprachbegleitende Gebärden, wenn 

diese gewünscht werden. 
• Schriftmittler schreiben alle 

Gesprächsbeiträge mit, die dann an eine 
Wand projiziert werden.  

Was sind die Inhalte des Seminars? 

• Informationen über die Auswirkungen der 
eigenen Hörschädigung. 
Dafür werden die Audiogramme jeder 
Teilnehmerin / jedes Teilnehmers be-
sprochen. 

• Möglichkeiten und Grenzen in der 
Kommunikation am Arbeitsplatz. Ursachen 
für Missverständnisse und 
Kommunikationsprobleme werden be-
sprochen und Lösungen gemeinsam 
entwickelt und erprobt. 

• Informationen zu technischen Hilfsmitteln 
sowie zu Beratungs- und Unter-
stützungsangebote durch das Integra-
tionsamt und durch Selbsthilfeverbände 

 
Kollegentag 
Sie haben im Anschluss an das Seminar die 
Möglichkeit, zusammen mit bis zu drei 
guthörenden Kollegen, Ausbildern und Vor-
gesetzten an einem gemeinsamen Folge-
seminar teilzunehmen. Die hörenden Kolle-gen 
erhalten dann Informationen zu den 
Auswirkungen von Hörschädigungen und 
gemeinsam wird besprochen, wie die 
Kommunikation und die Zusammenarbeit  im 
Betrieb bzw. in der Dienststelle verbessert 
werden können. 
Frühjahrtermin: 11.05.2009 (im Anschluss an 
den 24.-26.04.2009) 
Herbsttermin: 26.10.2009 (Im Anschluss an 
den 11.-13.09.2009). 
 
Weitere Informationen erhalten Sie im 
Seminar. Die Anmeldung erfolgt nach dem 
Seminar und ist freiwillig. 
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Wer führt die Seminare durch? 
Die Seminare werden im Auftrag des 
Landschaftsverbands Westfalen-Lippe vom 
Institut für Qualifizierung und Beratung zur 
Integration hörgeschädigter Menschen 
(QUINT) durchgeführt. 
Das Team besteht aus hörenden und 
schwerhörigen Dozentinnen. 
 
Wer kann teilnehmen? 
Schwerhörige oder ertaubte 
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 
 
Wann findet das Seminar statt? 
Freitags, 15.00 Uhr bis sonntags, 12.30 Uhr. 
Genaue Termine und Anmeldefristen ent-
nehmen Sie bitte dem Anmeldeformular. 
 
Wo findet das Seminar statt? 
Franz – Hitze – Haus 
Kardinal von Galen Ring 50 
48149 Münster 
Tel  0251-98180 
www.franz-hitze-haus.de 

 
 
Wer trägt die Kosten? 
Das Integrationsamt Münster übernimmt die 
Teilnahmegebühren und Fahrtkosten sowie die 
Kosten für Übernachtung und Mahlzeiten für 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus 
Betrieben und Dienststellen in Westfalen-
Lippe. 
Für Interessentinnen und Interessenten aus 
anderen Regionen muss die Finanzierung 
geklärt werden, z.B. mit dem zuständigen 
Integrationsamt. 
 
Wo kann man sich anmelden? 
LWL-Integrationsamt Westfalen 
-Infothek- 
Warendorfer Str. 21-23  
48145 Münster 
Tel.: 0251-591-6555 
Fax: 0251-591-6566 
e-mail: silvia.wanke@lwl.org
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Kommunikation im Arbeitsleben erfolgreich gestalten 
(geplanter Ablauf) 

Freitag  

Anreise bis 15.00 Uhr 
Kaffee bis 15.30 Uhr 

 

Unterrichtsblock 15.30 – 19.00 Uhr Einführung in das Seminar 
Meine Hörschädigung: Möglichkeiten und Grenzen 

Samstag  

Unterrichtsblock 09.00 – 12.30 Uhr Absehen: Möglichkeiten und Grenzen 
Absehübungen 
Alternative Kommunikationsmittel 
Technische Hilfen 

Mittagessen: 12.30 – 14.00 Uhr  

Unterrichtsblock 14.00 – 17.30 Uhr Meine Hörsituation am Arbeitsplatz 
Kommunikation und Kommunikationstaktik am 
Arbeitsplatz 

Sonntag  

Unterrichtsblock 09.00 – 12.30 Uhr Konflikte am Arbeitsplatz: Ursachen und Lösungen 
Auf andere zugehen: Wie sage ich es meinen 
Kollegen? 
Selbsthilfeverbände für hörgeschädigte Menschen  
Auswertung 

Mittagessen: 12.30, anschl. Abreise  
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Per Fax an: 0251 / 591-6566   LWL-Integrationsamt Westfalen 
      - Infothek – 
      48133 Münster 
 
Ich melde mich hiermit verbindlich für folgendes Seminar an: 
„Kommunikation im Arbeitsleben erfolgreich gestalten – Seminar für schwerhörige und ertaubte 
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer“ 
 

 ISH4 vom  24.04.2009 – 26.04.2009 (Anmeldeschluss 27.03.2009) 
 ISH5 vom  11.09.2009 – 13.09.2009 (Anmeldeschluss 14.08.2009) 

 
 
Arbeitgeberadresse: 
 
Name: 
 
Straße 
 
PLZ / Ort 
 
Tel.-Nr. 
 
Fax-Nr. 
 
e-mail: 
 
 
Betriebsnummer des Arbeitgebers (Die Nummer wird von der Agentur für Arbeit vergeben) 
 
 

       
 
 
 
TeilnehmerIn 

Ich bin  � schwerhörig 

� ertaubt 
 

 
Name:   _______________________________________________________________ 
 
Vorname:  _______________________________________________________________ 
 
Beruf:   _______________________________________________________________ 
 
 
___________________________________________________________________________________ 
Datum     Unterschrift        
 
 


